
Ergänzende Bedingungen der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH (SWR) zur Gas-
grundversorgungsverordnung (GasGVV) gültig für das Netzgebiet der SWR ab dem 25.05.2018 

 
 

Auf der Grundlage der Verordnung über Allgemeine Be-
dingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden 
und die Ersatzversorgung mit Gas aus dem Niederdrucknetz 
(Gasgrundversorgungsverordnung – GasGVV), gelten für die 
Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH nachfolgende 
Ergänzende Bedingungen zur GasGVV. 
 

1. Vertragsschluss (zu § 2 Abs. 2 GasGVV) 
Kommt der Vertrag innerhalb der Grundversorgung durch 
Entnahme von Gas durch den Kunden zustande, so hat der 
Kunde unverzüglich nach Beginn der Gasentnahme in 
Textform an den Grundversorger Folgendes mitzuteilen: 
- Vor- und Zuname des Kunden sowie Anschrift 
- Beginn der Gasentnahme 
- Zählernummer 
- Zählerstand 
- Adresse der Verbrauchsstelle 
 

2. Kündigung (zu § 20 GasGVV) 
Eine Kündigung des Kunden soll mindestens folgende 
Angaben enthalten: 
- Kunden- / Verbrauchsstellennummer 
- Datum des Auszugs 
- neue Rechnungsanschrift 
- Zählernummer 
- Name und Adresse des Eigentümers/Vermieters der 
bisherigen Verbrauchsstelle 
 

3. Mitteilungspflichten des Kunden (zu § 7 GasGVV) 
Erweiterungen und Änderungen von Kundenanlagen dürfen 
nur durch ein autorisiertes Unternehmen durchgeführt und in 
Betrieb gesetzt werden. Jede Inbetriebsetzung ist der SWR 
durch den Kunden oder durch das vom Kunden beauftragte 
Installationsunternehmen schriftlich anzuzeigen. Die Anzeige 
hat folgende Angaben zu enthalten: Abnahmestelle, 
Bezeichnung des Gerätes, Verwendungszweck, Zeitpunkt der 
Veränderung, Zählerstand, Zählernummer. 
 

4. Nachprüfung von Messeinrichtungen (zu § 8 Abs. 2  
GasGVV) 
Der Kunde hat gemäß § 8 Absatz 2 GasGVV die Kosten der 
Nachprüfung von Messeinrichtungen zu tragen, falls die 
Abweichung die gesetzlichen Verkehrsfehlergrenzen nicht 
überschreiten. Hierunter 
fallen u. a. die Kosten für den Zählerwechsel, Transport- und 
Verwaltungskosten sowie die Kosten der Eichbehörde oder 
einer staatlich anerkannten Prüfstelle im Sinne des § 72 Abs. 
4 des Eichgesetzes. 
 

5. Selbstablesung (zu § 11 GasGVV) 
Der Kunde erklärt sich bereit, auf Anfrage seinen Zählerstand 
unentgeltlich abzulesen und unter Angabe des Ablesedatums 
sowie der Zählernummer der SWR mitzuteilen. Wird der 
Zählerstand nicht oder nicht innerhalb von 2 Wochen nach 
Aufforderung zur Ablesung übermittelt, kann die SWR den 
Verbrauch unter angemessener Berücksichtigung der 
tatsächlichen Verhältnisse rechnerisch ermitteln. 
 

6. Abrechnung, Abschlag (zu §§ 12 GasGVV) 
6.1 Die Abrechnung des Gasverbrauchs findet grundsätzlich 
einmal jährlich kostenfrei statt. Auf den voraussichtlichen 
Betrag der Jahresrechnung werden monatliche Abschläge 
inkl. der gesetzlich vorgeschriebenen Umsatzsteuer erhoben. 
6.2 Abweichend von Ziff. 6.1 bieten die SWR an, den 
Gasverbrauch monatlich, vierteljährlich oder halbjährlich 
(unterjährige Abrechnung) kostenpflichtig nach Maßgabe der 
Ziffern 6.3. bis 6.4 abzurechnen.  

6.3 Eine unterjährige Abrechnung kann immer nur mit Beginn 
eines Kalendermonats aufgenommen werden. 
6.4 Der Wunsch nach einer unterjährigen Abrechnung ist den 
SWR vom Kunden möglichst in Textform spätestens einen 
Monat vor dem gewünschten Anfangsdatum mitzuteilen.  
 

7. Zahlungsweise (zu § 16 GasGVV) 
Rechnungsbeträge und Abschläge können grundsätzlich per 
Lastschriftverfahren, per Überweisung oder bar gezahlt werden. 
Bei Teilnahme am Lastschriftverfahren erteilt der Kunde eine 
Einzugsermächtigung und stellt sicher, dass das Konto zum 
Fälligkeitstermin gedeckt ist. Kunden, die nicht am 
Lastschriftverfahren teilnehmen möchten, zahlen die 
Rechnungsbeträge und Abschläge zur Fälligkeit auf ein von 
SWR benanntes Konto oder bar im Kundenbüro der SWR ein. 
 

8. Kosten infolge Zahlungsverzug (zu § 17 GasGVV), 
Einstellung und Wiederaufnahme der Versorgung (zu § 1 9 
GasGVV) 
Die Kosten der SWR aus Zahlungsverzug des Kunden und 
einer erforderlich werdenden Einstellung der Versorgung sind 
wie folgt durch den Kunden zu bezahlen: 
 

 netto (Euro) brutto (Euro) 
Mahnung 3,00 3,00 
Nachinkasso 44,00 44,00 
Sperrung 44,00 44,00 
Wiederaufnahme der Versorgung 
während der 
üblichen Arbeitszeit 

44,00 52,36* 

außerhalb der 
üblichen Arbeitszeit 

55,00 65,45* 

 
*inklusive Umsatzsteuer in der gesetzlich vorgeschriebenen Höhe 
 

Die durch die Banken berechneten Rücklastgebühren werden 
entsprechend an den Kunden weitergereicht. 
Bei Außensperrungen wird der tatsächliche Aufwand in 
Rechnung gestellt. 
 

9. Umsatzsteuer 
Die genannten Bruttopreise enthalten die Umsatzsteuer in der 
gesetzlich festgelegten Höhe. Sie beträgt ab 01.01.2007 19,0 
%. Bei Änderungen der Umsatzsteuer werden die Beträge 
entsprechend angepasst. 
 

10. Sonstiges 
Zum Zwecke der Vertragsabwicklung und –erfüllung werden die 
dafür notwendigen Daten des Kunden durch die SWR erhoben, 
verarbeitet, gespeichert und im Rahmen der Zweckbestimmung 
genutzt und ggf. übermittelt. 
 

11. Datenschutz 
Personenbezogene Daten werden von der SWR nach 
Maßgabe der beigefügten Datenschutzerklärung automatisiert 
gespeichert, verarbeitet und gegebenenfalls übermittelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



Stand: 06/2018 

Datenschutzerklärung nach Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen der 

gesetzlichen Bestimmungen. Das umfasst folgende Kategorien 

personenbezogener Daten: Stammdaten (z.B. Name, Vorname, Anschrift), 

Vertragsdaten (z.B. Kundennummer, Zählernummer), Abrechnungsdaten und 

Bankdaten sowie vergleichbare Daten.  

 

1. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 
Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die 

Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH. Sie erreichen unseren 

Datenschutzbeauftragten Wolfgang Böhm unter 

Fachberatung für Datenschutz und Datensicherheit  

Wartleite 31 

95189 Köditz 

Tel.: 09281/766206 

E-Mail: datenschutz@boehm-dud.de 

  

2. Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

personenbezogener Daten 
 
2.1 Datenverarbeitung zum Zweck der Vertragsanbahnung und -abwicklung 
(Art. 6 Abs. 1 b DS-GVO) 
Die Verarbeitung der Daten ist für die Vertragsanbahnung, -durchführung und 

Abrechnung Ihres Vertrages erforderlich. 

 

2.2 Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs.1 a DS-GVO) 
Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke eingeholt haben, ist die 

Verarbeitung auf dieser Basis rechtmäßig. Eine erteilte Einwilligung kann 

jederzeit widerrufen werden. Das gilt auch für den Widerruf von 

Einwilligungserklärungen, die Sie uns vor der Geltung der DS-GVO am 25. Mai 

2018 erteilt haben. Der Widerruf der Einwilligung erfolgt für die Zukunft und 

berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 
 

2.3 Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse (Art. 6 Abs. 1 f DS-GVO) 
Wir verarbeiten Ihre Daten in zulässiger Weise zur Wahrung unserer 

berechtigten Interessen.  

Das umfasst die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten auch, um 

• Ihnen Produktinformationen über Energie- und Wärmeprodukte (z.B. 

Energieerzeugung, -belieferung, Energieeffizienz, Elektromobilität und sonstige 

energienahe Leistungen und Services) zukommen zu lassen. 

• Maßnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von Services und Produkten 

durchzuführen, um Ihnen eine kundenindividuelle Ansprache mit 

maßgeschneiderten Angeboten und Produkten anbieten zu können. 

• Markt- und Meinungsforschung durchzuführen bzw. von Markt- und 

Meinungsforschungsinstituten durchführen zu lassen. Dadurch verschaffen wir 

uns einen Überblick über Transparenz und Qualität unserer Produkte, 

Dienstleistungen und Kommunikation und können diese im Sinne unserer 

Kunden ausrichten bzw. gestalten. 

• rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur Verteidigung bei 

rechtlichen Streitigkeiten.  

• Straftaten aufzuklären oder zu verhindern (z.B. Stromdiebstahl). 

• Adressermittlung durchzuführen (z.B. bei Umzügen). 

• Ihre Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu verwenden 

• in Konsultation und Datenaustausch mit Auskunfteien (z.B. Schufa, 

Creditreform, CRIFBÜRGEL) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. 

Zahlungsausfallrisiken zu treten, insbesondere bei Vorliegen der 

Voraussetzungen des § 31 BDSG. 
 

Wir übermitteln im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses erhobene personenbezogene Daten 

über die Beantragung, die Durchführung und Beendigung dieser Geschäftsbeziehung sowie 

Daten über nicht vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten an die CRIF 

Bürgel GmbH, Radlkoferstraße 2, 81373 München.  

Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe f der DSGVO. Übermittlungen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe f DSGVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen 

unseres Unternehmens oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte 

und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten 

erfordern, überwiegen. Der Datenaustausch mit der CRIFBÜRGEL dient auch der Erfüllung 

gesetzlicher Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§ 505a 

und 506 des Bürgerlichen Gesetzbuches).  

Die CRIFBÜRGEL verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der 

Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum und in 

der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss 

der Europäischen Kommission besteht) Informationen unter anderem zur Beurteilung der 

Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit der 

CRIFBÜRGEL können dem CRIFBÜRGEL-Informationsblatt entnommen oder online unter 

www.crifbuergel.de/de/datenschutz eingesehen werden. 
 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen zuvor nicht genannten 

Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen darüber zuvor informieren. 
 

2.4 Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DS-
GVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 e DS-GVO) 

Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen Verpflichtungen (z.B. 

Messstellenbetriebsgesetz, Steuergesetze, Handelsgesetzbuch), die eine 

Verarbeitung Ihrer Daten zur Gesetzeserfüllung sowie zur Wahrnehmung von 

Aufgaben, die im öffentlichen Interesse liegen, erforderlich machen. 

 

3. Kategorien von Empfängern / Weitergabe personenbezogener 
Daten 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 

Daten, die diese zur Erfüllung der oben genannten Zwecke brauchen (s. 2. Zweck 

und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten). Das gilt auch 

für von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen. Personenbezogene 

Daten werden von uns an Dritte nur übermittelt, wenn dies für die vorgenannten 

Zwecke erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben.  
Empfänger personenbezogener Daten können z.B. sein: Druckdienstleister, 

Callcenter, Auskunfteien, Messstellen- und Netzbetreiber.  

Wir arbeiten auch mit Dienstleistern zusammen, die nicht im Rahmen einer 

Auftragsdatenverarbeitung für uns tätig werden, z.B. ausgewählte Fachbetriebe, 

Handwerker, Versanddienstleister und Inkassodienstleister. Die Weitergabe der 

Daten ist zur effizienten Erfüllung unseres Vertrages mit Ihnen bzw. zur Erfüllung 

unserer Vertragspflichten erforderlich.  

 

4. Dauer der Speicherung bzw. Löschung personenbezogener 
Daten 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die o.g. Zwecke (s. 2. Zweck und 

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten). Ihre Daten 

werden erstmals ab dem Zeitpunkt der Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter uns 

diese mitteilen, verarbeitet. Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn 

das Vertragsverhältnis mit Ihnen beendet ist, sämtliche gegenseitigen Ansprüche 

erfüllt sind und keine anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder 

gesetzlichen Rechtfertigungsgründe für die Speicherung bestehen. Dabei handelt 

es sich unter anderem um Aufbewahrungspflichten aus dem Handelsgesetzbuch 

(HGB) und der Abgabenordnung (AO). Das bedeutet, dass wir spätestens nach 

Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, in der Regel sind das 10 Jahre 

nach Vertragsende, Ihre personenbezogenen Daten löschen.  

 

5. Betroffenenrechte / Ihre Rechte 
Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie sich gerne an unser 

Unternehmen (Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH, Roßplatz 13, 08468 

Reichenbach im Vogtland, datenschutz@boehm-dud.de) wenden. Das umfasst 

das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 

16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, das Recht auf Widerspruch 

nach Art. 21 DS-GVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-

GVO. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, sich an die zuständige 

Aufsichtsbehörde zu wenden. 

 

5.1 Widerspruchsrecht  

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung unserer berechtigten 

Interessen (siehe 2.3 Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse) oder im 

öffentlichen Interesse (siehe 2.4 Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) 

vornehmen, haben Sie aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 

ergeben, jederzeit das Recht, gegen diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen. 

Das umfasst auch das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung zu 

Werbezwecken einzulegen. 

 

5.2 Widerrufsrecht bei einer Einwilligung 
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden (siehe 2.2 

Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung). 

 

6. Bereitstellung personenbezogener Daten 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen 

personenbezogenen Daten (s. Kategorien personenbezogener Daten) 

bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung der Geschäftsbeziehung 

und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind 

oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten können 

wir den Vertrag nicht abschließen. 

 

7. Automatisierte Entscheidungsfindung 
Zur Begründung und Durchführung dieses Vertrages findet keine automatisierte 

Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt.  

 

8. Datenquellen 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer 

Geschäftsbeziehung von unseren Kunden erhalten. Wir verarbeiten auch 

personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen z.B. aus 

Schuldnerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- und Vereinsregistern, der 

Presse und dem Internet zulässigerweise gewinnen dürfen. Außerdem nutzen wir 

personenbezogene Daten, die wir zulässigerweise von Unternehmen innerhalb 

unseres Konzerns oder von Dritten z.B. Auskunfteien erhalten. 

 

9. Änderungsklausel 
Da unsere Datenverarbeitung Änderungen unterliegt, werden wir auch unsere 

Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit anpassen. Wir werden Sie über 

Änderungen rechtzeitig informieren. 

 
 

 


